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DAS MAGAZIN DER ADT, TOTAL WALTHER UND CKS



DETECTOR Netzwerke



der Sicherheit Integrierte Konzepte schaffen Mehrwert



 Sicher handeln:



Wie ganzheitliche Sicherheitssysteme Handelsfilialen schützen



 Zeitdiebe:



Weltbekanntes Uhrenmuseum setzt auf umfassenden Brand- und Einbruchschutz



 Leitstellen:



Gute Erfahrung mit intelligenter Management-Software
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E ditorial



Wir sind immer für Sie da! ADT Deutschland GmbH:



0800 7070238, www.adt-deutschland.de TOTAL WALTHER GmbH, Feuerschutz und Sicherheit:



0800 8240240, www.totalwalther.de CKS Systeme GmbH & Co. KG:



0180 4 112112, www.cks-systeme.de
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Liebe Leserinnen und Leser, ich freue mich, Ihnen unser neues Kundenmagazin DETECTOR präsentieren zu können. Mit dieser und den kommenden Ausgaben wollen wir Sie zukünftig regelmäßig über beispielhafte Anwendungen, technologische Trends und Neuigkeiten rund um ADT, TOTAL WALTHER und die CKS-Systeme informieren – und so interessante Einblicke in unser Unternehmen und unsere Arbeit geben: Als verlässliche und kompetente Partner bieten unsere drei Marken unter dem Dach von Tyco in den drei Kernfeldern Sicherheit, Feuerschutz und Brandmeldesysteme ganzheitliche Lösungen aus einer Hand, die zu mehr Sicherheit und Effizienz führen. Damit schaffen wir einen spürbaren Mehrwert – zum Nutzen der Kunden, Partnerunternehmen und Mitarbeiter. In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine informative und interessante Lektüre. Ihr Roland Billeter General Manager Continental Europe
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A us der P ra x is



CCTV Videoüberwachungssystem | Zettler ® Expert | Sensormatic ® Analytics ®



ADT rockt: Leistungsstarke Sicherheitstechnik für das Hard Rock Cafe Berlin



D



Die Gäste schwören auf AC/DC, doch wenn es um Fragen der Sicherheit geht, zählt nicht nur die Wattzahl, sondern das technische Know-how. Daher erhielt ADT den Auftrag, das neue Hard Rock Cafe Berlin mit Sicherheitstechnik auszurüsten und knüpft damit an eine weltweit erfolgreiche Zusammenarbeit an: Implementiert wurde ein Alarmsystem mit integrierter Zutrittskontroll-Technik für ausgewählte Räume; zu sätzlich sind einzelne Bereiche wie die Kühlboxen mit speziellen Warn- und Notrufeinrichtungen gesichert. Zum Schutz der Besucher, Mitarbeiter und Sachwerte ist auf den beiden Etagen des Cafes eine Videoüberwachungsanlage aus Dome-Kameras mit integrierter Infrarot-Beleuchtung implementiert. Die Steuerung und Verwaltung der digitalen Videobilder übernimmt das Video-Managementsystem Intellex®. So können alle entspannen – in einer sicheren „rockigen“ Atmosphäre. Zur Info: Mit insgesamt 162 Niederlassungen in 52 Ländern, darunter 130 Cafes und 13 Hotels/Casinos, ist Hard Rock International eine der bekanntesten Marken weltweit. Angefangen 1971 mit einer Eric Clapton Gitarre, besitzt Hard Rock heute eine der bedeutendsten Sammlungen von Music Memorabilia weltweit, ausgestellt in sämtlichen Cafes rund um den Globus. (www.hardrock.com) 
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Gäste können ruhig schlafen Sicher wie zu Hause im Motel One Berlin-Urania



S



Sicherheit ist Trumpf, besonders wenn es um das „Wohl von Gästen geht:” Das Ende 2009 neu eröffnete Low Budget Motel One setzt daher auf die Brandschutz- und Evakuierungstechnik von ADT. Hierzu wurde die Brandmeldeanlage ZETTLER® EXPERT implementiert. In jedem Zimmer sind Multi-Sensormelder an die Brandmeldeanlage angeschlossen. Eine integrierte elektroakustische Anlage informiert und alarmiert im Brandfall über insgesamt 700 Lautsprecher umgehend Gäste und Personal in den Zimmern und im gesamten Gebäude. So stellen wir eine rasche und panikfreie Evakuierung jederzeit sicher. Aber ADT liefert nicht nur dieTechnik, sondern unser Team kümmert sich auch um die sachgerechte Anlagenwartung. 



ADT | TOTAL WALTHER | CKS



 Sicherheit im Hotelgewerbe ist ein wichtiges MarketingArgument







Zur Info: Die Low Budget Hotelkette Motel One mit Sitz in München wurde im Jahr 2000 gegründet und wird seither mit verschiedenen Auszeichnungen der Hotelbranche geehrt. CEO Dieter Müller wurde 2009 zum „Hotelier des Jahres“ gekürt. Weitere Informa tionen finden Sie unter www.motel-one.com. 



Stopp dem Ladendiebstahl: Auftrag mit Signalwirkung



G



Gestohlen wird, was in die Tasche passt. Hohe Inventurdifferenzen aufgrund von Warenschwund stellen weltweit eine ernste Gefahr für Einzelhändler dar – und führen zu drastischen Umsatzrückgängen. Hinzu kommen ineffiziente Betriebsabläufe.



Das Unternehmen wendet die intelligente Lösung in der gesamten Unternehmensgruppe an, um die Kassenaktivitäten und -transaktionen in mehr als 1.084 Läden überwachen zu können. Wir sorgen dafür, dass am Ende die Kasse stimmt. 



Laut weltweitem Diebstahlbarometer von 2009, kostete Warenschwund durch Diebstähle Einzelhändler allein letztes Jahr 115 Milliarden US-Dollar. Afrikas größter Lebensmittel-Einzelhändler Shoprite hat gehandelt; er setzt die Business-Intelligence-Lösungen Sensormatic® Analytics® zur Diebstahlminimierung und Ergebnissteigerung ein.
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T itelthema



Integrierte Sicherheitstechnik



 Längst werden komplexe Lösungen in der Branche Insellösungen vorgezogen – mit überraschenden Vorteilen.
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Netzwerke der Sicherheit Integrierte Konzepte schaffen Mehrwert



A



Auch oder vor allem in der Sicherheitsindustrie ist der Trend zur intelligenten Vernetzung ungebrochen. Denn das Zusammentreffen unterschiedlicher Sicherheitsbausteine und deren Zusammenwachsen zu integrierten Gesamtlösungen eröffnen vielversprechende Perspektiven: So lassen sich schnittstellenoptimierte Produkte durch Busanbindungen und Softwaremodule in übergreifende Kommunikationsplattformen integrieren. Das schafft für den Betreiber ein hohes Maß an Sicherheit durch Transparenz sowie eine spürbare Betriebsoptimierung durch Energie- und Kosteneffizienz – und verbessert auf Management-Ebene die strate gische Entscheidungsgrundlage.



Sicherheit als „Value Added Service“ Klassisch umspannt die Absicherung eines Gebäudes, wie sie Tyco über die Brands ADT, TOTAL WALTHER und CKS Systeme anbietet, einzelne Gewerke wie Brand- und Einbruchmeldetechnik, Zutrittskontroll systeme, Flucht- und Rettungswegtechnik sowie Videoüberwachung. Die Stränge dieser Systeme laufen in der Regel im Kontrollraum einer Notruf- und ServiceLeitstelle zusammen, wo Spezialisten den Überblick behalten. Bei allen Komponenten aus den Bereichen Sicherheit, Feuerschutz und Brandmeldesysteme handelt es sich um sehr praxiserprobte Einzelanlagen, die je nach Kundenwunsch und Gebäudeanforderung untereinander verknüpft werden, miteinander kom munizieren und somit ihr eigenes System schaffen. Durch immer raschere aufeinanderfolgende Innovationszyklen verfügen die meisten Produkte und Leistungen über einen hohen Technologiestandard. Typisch hierfür: Die moderne Videotechnologie, die seit Beginn der Videoüberwachung in den 1950er



Jahren mehrere technologische Quantensprünge vollzog. Intelligente CCTV-Anwendungen setzen sich heute aus unterschiedlichen anpassungsfähigen Komponenten zusammen; dazu zählen hochwertige Kameratechnik und Sensoren, Videobildanalyse und Videomanagement, verknüpft mit intelligenter Software. Hier wie anderswo geht die Entwicklung zu IP-basierten Systemen mit eingebetteter Intelligenz, die Schnittstellen zu weiteren Komponenten auf zeigen – weg also von einer starren, separaten Infra struktur, hin zu flexibleren und skalierbaren Systemen. Diese Art der Konvergenz einzelner Systeme spart somit handfest Ressourcen, indem gemeinsame Infrastrukturen genutzt werden. In der Krankenhaustechnik wird beispielsweise konsequent die Bustech



nologie des Lichtrufsystems über TCP/IP-Gateways zu einer multifunktionalen IP-basierten Kommunikations-  und Sicherheitsplattform für unterschiedlichste Sicher heitsgewerke und Kommunikationssysteme erweitert. Der Trend zur intelligenten Vernetzung umfasst somit alle Bereiche der Sicherheitstechnologie, die sich zunehmend über standardisierte Protokolle und IT-Schnittstellen mit gewerkfremden Systemen verknüpft. 
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T itelthema







Integrierte Sicherheitstechnik



Durch die hierbei entstehende Konvergenz, also das Zusammenstreben verschiedener Teilbereiche zu einem Ganzen, werden nicht nur Störungen oder Gefahren gemeldet, vielmehr können die von der Sicherheitstechnik ermittelten unterschiedlichen Informationen auch für andere Bereiche ausgewertet und genutzt werden. Sicherheit wird demzufolge zu einem „Value Added Service“ innerhalb der IT/TKKommunikation, ein Rädchen im Getriebe, wenn auch ein ganz entscheidendes.



Einen Schritt weiter denken Diese Zusammenschaltung der Netzwerke führt zwangsläufig zu einer hohen Komplexität von Lösungen und Anlagen, die an Betreiber wie Technologieanbieter gleichermaßen neue Herausforderungen stellt. Spezielles technisches Know-how wird not



wendig, eine Folge ist ein vermehrtes Outsourcing von Leistungen in die Hände von Spezialisten. Um hier Schritt halten zu können, sind seitens der Technologieanbieter und Dienstleister ergänzende technische Kompetenzen erforderlich, um die neuen Aufgaben zu bewältigen. Hinzu kommen Innovationskraft, umfangreiches Wissen und eine konsequente Kundennähe. ADT und TOTAL WALTHER als weltweit führende Anbieter moderner Sicherheitstechnologie haben hier frühzeitig Weichen gestellt: Auf Grundlage des globalen Know-hows von Tyco International und somit einem gewachsenen Erfahrungsschatz, flankiert durch gezielte Systempartnerschaften, ermöglicht der Technologieführer ein Zusammenwachsen der Sicherheits- und Informationstechnologie zu innovativen Business Intelligence generierenden Gesamt lösungen, die zu einem deutlichen Mehrwert für den Anwender führen. 



 Planungsverbesserungen sind nur ein Glied in der Wertschöpfungskette.
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Typisches Beispiel: der Handel. Mit dem Leitspruch „From Security to Certainty“ forciert der Sicherheitsexperte das Zusammenwachsen von Sicherheits- und Informationstechnologie zu innovativen Gesamtlösungen, um so für den Handel einen Mehrwert entlang der gesamten Prozesskette – von der Fertigung und Produktion über die Logistik bis an den Point of Sale – zu bieten. Im Fokus stehen daher technologisch ausgereifte Standardlösungen wie Artikelsicherungssysteme (EAS), Zutritts- und Videoüberwachungssysteme bis hin zu Brand- und Einbruchmeldeanlagen auf dem Weg zu einem ganzheitlichen System. Eine gemein same IT- und Kommunikationsplattform mit offenen Schnittstellen bildet die übergeordnete Ebene, auf der Daten zusammengeführt, Systeme gesteuert und überwacht werden. Alle Systemkomponenten sind intelligent über moderne Informationstechnologie zu einer Gesamtlösung vernetzt, womit maximale Synergien freigesetzt werden.



Die Implementierung solcher spezifischen Lösungen auf der Basis von Standardanwendungen wird zunehmend zu den Kompetenzen von Technologieanbietern zählen. Hinzu kommt ein veränderter Servicebereich, der in externe Hände verlagert wird. ADT bietet hierfür Leistungen wie den Goldservice, der Sicherheits systeme in den Filialen zur unternehmenseigenen ADT Notruf- und Service-Leitstelle (NSL) aufschaltet, wo speziell geschulte Sicherheitskräfte sämtliche sicherheitsrelevanten Vorgänge oder bestimmte Betriebszustände in den Handelshäusern überwachen. Das Ziel: Kostenersparnis und Effizienzsteigerung für die Händler.



Ganzheitliche Sicherheitssysteme schützen und sichern auf diese Weise nicht nur wirksam, sondern steigern nachhaltig die Kosteneffizienz im Handel und optimieren einzelne Prozessabläufe. Somit kann der Händler richtige Antworten finden auf Fragen wie: Stimmt alles im Überwachungsbereich? Laufen die Heizungs- und Kühlsysteme richtig? Stehen die Eingangstüren zu lange auf? Das EAS-System von ADT, zum Beispiel, bietet in dem Kontext eine Plattform, auf der alle Daten der in den Filialen angeschlossenen EAS-Systeme, Kundenzählungen und Vorgänge an den Kassen intelligent zusammengeführt werden. Zusätz lich werden hierbei die gesammelten Informationen dokumentiert und einem übergreifenden Managementsystem bereitgestellt – und damit Business Intelligence geschaffen.



Um Kostensenkung, erhöhte Sicherheit und Effizienz steigerung geht es auch in einer weiteren Form der Vernetzung: Mit dem Einsatz von Radio Frequency Identification (RFID) werden heute nicht nur Zutrittskontroll-, Ortungs- sowie Objekt- oder PersonenIdentifikationssysteme innerhalb des Gebäudemanagements betrieben; auch Waren lassen sich entlang der gesamten Wertschöpfungskette elektronisch identifizieren; Produktions- und Logistikprozesse werden so intelligent vernetzt und lassen im Ergebnis Abläufe schneller, sicherer und effizienter werden. RFID wird daher auch in ganzheitlichen Systemen eine Schlüssel rolle einnehmen – die drei Tyco-Brands ADT, TOTAL WALTHER und CKS bieten auch auf dem Feld als ganzheitlich ausgerichteter Lösungsanbieter richtungsweisende Lösungen. 
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K larte x t



Perspektiven & Positionen



Wir müssen vordenken! Roland Billeter, General Manager der Region Kontinentaleuropa bei ADT, über die langfristigen Perspektiven des Unternehmens in Europa.



H



... Heute schon an morgen denken: Um den wirtschaftlichen Erfolg unserer Kunden noch mehr zu stärken, müssen wir uns als Technologieführer auf dem Gebiet der Sicherheit und Partner unserer Kunden schon heute auf die Änderungen von Morgen ein stellen. Bei jeder Planung, bei jeder Entscheidung für ein Produkt oder eine Dienstleistung, müssen wir uns zunächst die Frage stellen, wo wir in fünf Jahren stehen wollen. Die Sicherheitsbranche durchlebt derzeit eine Ent wicklung, die mit derjenigen der IT-Branche in den Neunzigern verglichen werden kann. Viele Jahre lang hindurch wurde der IT-Sektor eher vom Angebot als von der Nachfrage bestimmt. Hinzu kam, dass auf diesem Markt zunehmend vergleichbare Produkte miteinander konkurrierten, was eine verstärkte Stand ardisierung von Lösungen mit sich brachte. Zu einem der treibenden Kräfte wurde in dem Zuge der Software-Markt, eine Entwicklung, die zu einem hohen Maß der Integration führte.



Alle wichtigen Hardwarelieferanten sind dazu übergegangen, Standardprodukte mit speziell konzipierten Anwendungen zu kombinieren; ein „Nebenprodukt“ dieser Entwicklung war die zunehmende Zahl an Beratern. „Die Anforderungen in der Sicherheitsbranche sind ständigen Änderungen unterworfen.“ Im Sicherheitsbereich beobachten wir ein ähnliches Phänomen, das sich zudem innerhalb vergleichsweise nur kurzer Zeit abspielen wird. Ich gehe hier von einer Zeitspanne von ungefähr fünf Jahren aus. Wir befinden uns bereits mitten in dieser Umorientierung; der Übergang in eine neue Phase wird also noch ein bis höchstens drei Jahre dauern. Unser Markt entwickelt sich rasant. Unsere wichtigste Aufgabe ist es daher, bestimmten Trends vorzugreifen und schon jetzt die Integration verschiedener Sicherheitssysteme in ein ganzheitliches Konzept zu ermöglichen. Neben den Einzelkomponenten, die wir liefern, wird die Fähigkeit, einzelne Komponenten miteinander zu verknüpfen, für unsere Gesamtlösungen eine entscheidende Rolle spielen. Sicherheitstechnologie wird zukünftig immer stärker die operativen Prozesse und Abläufe beim Kunden unterstützen. Um diesen Anforderungen gerecht zu werden, müssen IT, Telekommunikation und Sicherheitstechnologien miteinander verschmelzen. „Ein Beispiel für die Schaffung von Mehrwert.“ Vielleicht klingt dieses alles zu Beginn sehr komplex. Tatsächlich aber ist es einfach. Ich gebe Ihnen ein Beispiel: Unsere Kameras zeichnen bestimmte Situationen auf und können so – neben der Sicherheit – Informationen über die Fluktuation von Kunden in der Filiale geben. Diese einmal erfassten und digitalisierten Daten lassen sich in Datenmanagementsysteme einspeisen und liefern hiermit viele wertvolle Infor- 
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mationen. So helfen diese Systeme zum Beispiel, Personal effizient einzusetzen. Zudem können wir problemlos die Regalbereiche definieren, in denen sich der Kunde am längsten aufhält. Entsprechend können Regale belegt, Werbemaßnahmen veran staltet oder Warenlogistik ausgerichtet werden. „Wir wollen unsere Stärken für unsere Kunden einsetzen.“ ADT ist das einzige Unternehmen, das in seinem Portfolio die gesamte Palette an Sicherheitsprodukten listet. Wir verfügen über umfassendes Fachwissen und langjährige Erfahrung in allen Produktbereichen. Dadurch verfügen wir über herausragende Kapazitä ten, um firmenintern sehr viel umsetzen zu können. Um eine tief greifende Integration mit allen Arten von komplexen Business-Systemen zu erreichen, planen wir strategische Allianzen mit anderen Unternehmen. Dies bedeutet derzeit enorme Investitionen unsererseits, aber im Laufe der Zeit werden unsere Kunden davon nur profitieren ... 
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E inzelhandel



EAS | SmartEAS System | Sensormatic ® Local Device Manager (LDM) | ZETTLER ® EXPERT



So machen wir Einkaufsmärkte fit für die Zukunft! Ganzheitliches Sicherheitssystem bei Edeka Zurheide in Düsseldorf auf Zukunft getrimmt „Wir sind das erste Edeka Center, das eine ganzheit liche Sicherheitslösung von ADT einsetzt. Schon nach kurzer Zeit haben wir festgestellt, dass diese Lösung für uns ideal ist. Wir erreichen zum einen maximalen Schutz auf Artikelebene und können gleichzeitig spürbar Kosten durch Effizienzgewinn einsparen. Ganz wichtig sind zum anderen für uns auch die Rüdiger Zurheide gute Zusammenarbeit mit ADT und damit verbunden das Gefühl, einen kompetenten Ansprechpartner rund um die Sicherheit zu haben, der jederzeit erreichbar ist und zu dem wir Vertrauen haben.“ Rüdiger Zurheide, Geschäftsführer Edeka Center Zurheide Wer gut einkaufen will, braucht ein Top-Warensortiment, persönlichen Service, eine ansprechende Einkaufsatmosphäre – und umfassende Sicherheit. All das findet sich bei Edeka Zurheide in Düsseldorf. Der Einkaufsmarkt bietet auf über 6.000 Quadrat metern Verkaufsfläche an die 50.000 attraktive Artikel in allen Preisklassen. In puncto Sicherheit setzt das Unternehmen vergleichbar hohe Maßstäbe. Als erster Frischemarkt nutzt er eine Komplettlösung von ADT. „In unserer Branche beobachten wir eine stark wachsende organisierte Kriminalität“, erklärt Rüdiger Zurheide, Geschäftsführer des Düsseldorfer Edeka Center. „Neben Warenschwund erschweren ein verschärfter Wettbewerb und abnehmende Stamm kunden das Geschäft“.
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In diesem Umfeld können Handelsunternehmen ihre Position nur behaupten, wenn sie bereit sind, in vielerlei Hinsicht neue Wege zu gehen: Der Markt wurde Ende März 2009 eröffnet, ist hochmodern konzipiert und bietet mit gezielten Verkaufsaktionen eine attraktive Erlebniswelt für Konsumenten.



Gute Partner ergänzen sich Diese Vorreiterrolle baut Rüdiger Zurheide auch durch den Einsatz innovativer Sicherheitstechnologie aus und wählte eine kombinierte Lösung aus unterschiedlichen Sicherheitsbausteinen des langjährigen Partners ADT. Zum Einsatz kam eine modular ausgerichtete, skalierbare und damit zukunftsfähige Systemlösung. Seitens der Artikelsicherung werden die Frischwaren vorrangig durch die akusto-magnetische Technologie gesichert. Daneben verfügt der Markt über das SmartEAS System von ADT. So lassen sich Informa tionen zur Warensicherung, zum Alarmmanagement und der Kassenvorgänge intelligent zusammenfügen und dokumentieren. Alle EAS-Alarminformationen sowie Deaktivierungs- und Personenzähldaten werden über einen Sensormatic® Local Device Manager (LDM) erfasst und gesteuert. Auch besteht die Mög lichkeit, durch diese Plattform bei EAS-Systemen eine Ferndiagnose und -korrektur durchzuführen, individuelle Zeitpläne zur Aktivierung der Systeme zu erstellen und somit Energie zu sparen.



Nützliche Netzwerke Über 40 Fixkameras und spezielle Dome-Kameras sind an den Kassenbereichen, zwischen den Verkaufsregalen und in den Lagerräumen installiert. Hinzu kommen Brand und Einbruchmeldeanlagen von Tyco sowie Tag-Alarmtüren. Angeschlossen an die Einbruch meldetechnik sind spezielle Distanzkartenleser zur Steuerung der Zutrittskontrolle; alle Alarmsysteme 



ZETADRESS ® | CCTV Videoüberwachungssystem







ADT | TOTAL WALTHER | CKS



führen direkt in die ADT Notruf- und Service-Leitstelle, werden damit über die 24-Stunden-Hotline durchgängig kontrolliert. Um neben der Sicherheit auch Effizienzsteigerung zu generieren, wurden die einzelnen Sicherheitsbausteine über eine spezielle Management-Software miteinander vernetzt. Durch die integrierte Lösung lassen sich auch operative Prozesse effizient lenken. Mittels Remote Control kann Rüdiger Zurheide nun flexibel die Systeme und deren Einstellungen, Diagnose und Upgrade überwachen und steuern. Für ihn ist das technische Raffinement einmalig: „Einerseits weist das System sofort auf potenzielle Sicherheitsprobleme hin, die nur in der Kombination von Einzelereignissen als solche erkennbar sind. Andererseits kann ich fest definierte Prozessabläufe innerhalb der Läden überprüfen und kostspielige Abweichungen ad-hoc erkennen.“ Das verkürzt organisatorische Wege, verhindert unnötige Handgriffe und reduziert handfest Kosten. Insgesamt hat der Frischemarkt mit der ADT-Komplettlösung die Energiekosten um 40 % reduziert. 



 Warenzustand und Warensicherung müssen lückenlos überwacht werden.



Unbeschwerter Shopping-Spaß



M



Sicherheit rund um die Uhr in der Centrum Galerie Dresden Modern und attraktiv gestaltet, bietet die Centrum Galerie in Dresden auf rund 62.000 Quadratmetern Gesamtfläche alles, was das Herz begehrt: Von Einzelhandelsgeschäften, Gastronomie bis hin zu Freizeitaktivitäten. Um Personen, Werte wie auch das Gebäude umfassend zu sichern, setzt der Betreiber auf ein Sicherheitskonzept von TOTAL WALTHER mit modernster Technologie. Das im Herbst 2009 eröff nete Einkaufsparadies wird mit Brandschutz-, Einbruchmelde- und Zutrittskontrollsystemen gesichert, die in einem übergreifenden Alarmmanagement und Sicherheits-System vernetzt sind. In puncto Brandschutz sind rund 3.000 Brandmelder vom Typ ZETTLER® EXPERT im Einsatz, hinzu kommt eine elektroakusti-



sche Anlage mit etwa 3.000 Lautsprechern. Außerdem unterstützt eine entsprechend aktivierte Fluchttürsteuerung gefahrloses und geordnetes Räumen des Gebäudes. Zusätzlich ist eine Sprinkleranlage mit über 10.000 Sprinklereinheiten, ebenfalls von TOTAL WALTHER, flächendeckend über das gesamte Gebäude verteilt. Einbruchmelde- sowie Zutrittskontrollanlagen und ein übergreifendes Alarm-Managementsystem sind in dem ganzheitlichen System effektiv miteinander ver netzt – dank der Ringleitungstechnik gewährleistet die softwaregesteuerte Einbruchmeldeanlage ZETADRESS® auch bei Kurzschluss oder Unterbrechung des Netz werks weiterhin volle Funktionssicherheit. Fazit: Ganzheitliche Sicherheit rund um die Uhr. 



DETECTOR 
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E inzelhandel



Sensormatic ® Item Level Intelligence | Sensormatic ® Ultra•Max ® | LDM II (Local Device Manager)



EuroCIS 2010: Integrierte Sicherheitssysteme im Fokus Business Intelligence und RFID waren die Topthemen am Messestand von ADT und TOTAL WALTHER



H



Hier traf sich einmal mehr das Who is Who der Handels welt: Auf der EuroCIS 2010 vom 2. bis zum 4. März in Düsseldorf. Unter dem Motto „From Security to Certainty“ zeigten ADT und TOTAL WALTHER ein breites Spektrum an innovativen integrierten Sicher heitslösungen für den Handel. Im Fokus: Der ganzheitliche Ansatz von ADT, der ein individuelles Gesamtpaket aus umfassendem Service und intelligent vernetzten Sicherheits- und IT-Lösungen bietet, und damit Mehrwert in puncto Sicherheit und Business Intelligence schafft. Der große Besucherandrang am Stand und die intensiven Gespräche mit Entscheidern bestätigen: Der Wunsch nach einer ganzheitlichen kundennahen Betreuung und Lösungsorientierung nimmt weiter zu. Vor diesem Hintergrund konnte ADT auch in diesem Jahr die EuroCIS wieder erfolg reich als Informationsplattform für Kunden nutzen. Zu intensiven Gesprächen und Kontaktpflege bot ein attraktiver Messestand mit seinem zentralen, modern und offen gestaltetem Lounge- und Barbereich vielfältige Gelegenheit. Kompetente Gesprächspartner standen den Besuchern Rede und Antwort zu den multimedial präsentierten Messe-Highlights: die



Business Intelligence-Lösung Vizualize sowie innovative RFID-Lösungen. Fazit: Der Handel legt einen besonderen Schwerpunkt auf Lösungen, die Warensicherungs- und Informationstechnologie miteinander verknüpfen und so entlang der gesamten Wertschöpf ungskette ein Plus an Transparenz und Sicherheit bieten. 



Neue RFID-Lösung von Sensormatic überzeugt Fachpublikum und Kunden



D



Das neue ADT Lösungsportfolio Sensormatic® Item Level Intelligence (ILI) konnte ebenfalls auf der EuroCIS punkten: Durch die Integration von Radio Frequency Identification (RFID) in die akustomagnetische Warensicherungslösung Sensormatic Ultra•Max® können Einzelhändler jetzt von den vielen Vorzügen beider Technologien profitieren. Konkret lassen sich damit durch ILI Echtzeit-Bestandsaufnahmen von Artikeln durchführen und so die Betriebseffizienz und Renta bilität von Verkaufsstellen nachhaltig verbessern.
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Eines der ersten Beispiele ist der spanische Bekleidungs einzelhändler Messcalino, der damit seinen Bestand präziser erfassen, Bestandslücken vermeiden und damit Warenbestände optimieren kann. Dazu Joel Roch, Geschäftsführer von Messcalino: „Wir nutzen RFID auf Artikelebene als einzige Technologie zur Bestandsverwaltung für den Verkaufsraum, für POSTransaktionen und verbessertes, kundenorientiertes Merchandising durch unsere einzigartige Kataloginformationslösung in den Umkleidekabinen.“ 



ADT | TOTAL WALTHER | CKS



Im Gespräch mit: Marco Lange, ADT Sensormatic, Leiter Retail



Ressourcen schonen, Werte steigern Green IT kommt auch im Handel immer mehr in Mode



M



Marco Lange, Sales Director Retail bei der ADT Sensormatic GmbH, über Sicherheit, Nachhaltigkeit und Energieeffizienz.



übernehmen, wollen wir das jeweils effizienteste Paket für unsere Kunden schnüren und dauerhaft Werte schaffen.



Wie groß ist das Interesse des Handels an Themen wie „Green-IT“ und Nachhaltigkeit? Marco Lange: Auch und gerade im Handel erkennen wir verstärkt, dass Green-IT im Sinne eines sparsamen und verantwortungsbewussten Umgangs mit Ressourcen zunehmend an Bedeutung gewinnt, sei es bei der Planung und dem Betrieb von technischen Anlagen oder Gebäuden. Hier forcieren viele Händler gezielte Energiesparprojekte, um gemeinsam mit Partnern aus der Industrie unsere natürlichen Ressourcen nachhaltig zu nutzen.



Wenn ja, welche nachhaltigen, „grünen“ Produkte bieten Sie an? Marco Lange: Zum einen bieten wir mit dem lokalen Gerätemanager LDM II (Local Device Manager) als Teil des SmartEAS ein System, das alle einfließenden Überwachungsdaten von Alarm-, Deaktivierungs- und Detacher- sowie Kundenfrequenzzähler vor Ort per Fernzugriff erfasst und steuert. Per Remote Control kontrolliert der Sensormatic® Local Device Manager die Funktionsfähigkeit der EAS-Systeme, behebt Störungen und aktualisiert die Firmware. Dabei regelt das System den Energieverbrauch der PeripherieGeräte über das Schalten in den stromsparenden Standby-Modus. Zum anderen kann die zunehmende Nutzung IP-basierter Systeme etwa im Bereich der Videoüberwachung zu einer deutlichen Stromersparnis führen.



Wird die Energieeffizienz im Rahmen Ihrer Marketingmaßnahmen und bei der Produktentwicklung umgesetzt? Marco Lange: Wir beschäftigen uns schon länger intensiv mit den Themen Nachhaltigkeit und Energie effizienz. Dazu arbeiten wir vernetzt mit unterschiedlichen Einheiten zusammen. Hierzu gehören unsere Kunden, die jeweiligen Errichter vor Ort und natürlich unsere Spezialisten für Sicherheitstechnologien. Indem wir ganzheitliche Lösungen anbieten, die neben der Sicherheit auch die Steuerung operativer Prozesse



Welche Einsparergebnisse lassen sich mit „Green-IT“ erzielen? Marco Lange: Ein System wie unser lokaler Gerätemanager LDM II (Local Device Manager) erzielt eine Stromersparnis von rund 40 %.  DETECTOR 
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A ktuelles



ZETTLER ® EXPERT | INERGEN ® Gaslöschanlage



Im Aufwind Ganzheitliche Sicherheit für Offshore-Windpark alpha ventus



M



„Mehr als die Vergangenheit interessiert mich die Zukunft, denn in ihr gedenke ich zu leben“: Albert Einsteins Worte könnten als Leitbild über dem ersten deutschen Offshore-Windpark alpha ventus stehen, der rund 45 Kilometer vor der Insel Borkum in der rauen Nordsee errichtet ist.



Am 27. April wurde der Windpark als erster seiner Art in Deutschland eröffnet: Zwölf Windkraftanlagen auf einer Fläche, die in etwa einer Größe von 500 Fußball feldern entspricht, umfasst der Park. In den kommenden Jahren sollen 25 weitere in der Ost- und Nordsee gebaut werden. Rund 250 Millionen Euro haben führende Energiekonzerne in das gemeinschaftliche Zukunftsprojekt alpha ventus als Pilotprojekt investiert, um in dem „Testfeld Borkum West“ Erfahrungen in puncto Nutzung von erneuerbarer Windenergie und OffshoreTechnologie zu sammeln. Globaler Klimaschutz, endliche fossile Energieressourcen und eingeschränkte Standorte für Onshore Windparks haben auch den Bund mit öffentlichen Zuschüssen in die Verantwortung für das Forschungs projekt genommen. In Zeiten knapper Staatskassen
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und globaler Wirtschaftskrise ist es umso wichtiger, Risiken im Betrieb der Testanlage zu minimieren: Vor dem Hintergrund spielt eine integrierte Brand schutz- sowie Sicherheitstechnik eine entscheidende Rolle, um das Projekt verlässlich zu sichern.



Ausgefeiltes Sicherheitskonzept Stillstandzeiten von Windkraftwerken verursachen nachhaltige Kosten. Die Experten für Brandschutzund Sicherheitstechnik der TOTAL WALTHER GmbH haben daher für die zentrale Umspannplattform der alpha ventus ein ganzheitliches Brandschutzkonzept entwickelt, das dem Schutz der Umspann-Technik eine besondere Bedeutung einräumt: Auf einer Grundfläche von 24 Quadratmetern beherbergt die Plattform auf zwei Decks und einem Helikopterdeck die Energie- versorgungs- und Logistikzentrale des Windparks. Hier werden die Strom-Seekabel von den einzelnen Windanlagen gebündelt und in dem zentralen Umspannwerk für die Einspeisung ins Stromversorgungs netz an Land vorbereitet. Ein Ausfall der Technik würde einen Totalausfall in der Stromversorgung bedeuten. 



ADT | TOTAL WALTHER | CKS



Gute Planung ist das A und O 



Welche Löschsysteme und -mittel können für die verschiedenen Bereiche genutzt werden? Welche Umweltschutzauflagen sind zu berücksichtigen? Welche Materialien gewährleisten unter OffshoreBedingungen mit Wind, Wasser und Salz einen optimalen Korrosionsschutz und eine erwartete Lebensdauer von 20 Jahren? Diese Aspekte wurden im Vorfeld in einem Genehmigungsverfahren durch Zertifizierungsgesellschaften geklärt: Ein Stück echter Pionierarbeit, auch für Sicherheitsexperten von TOTAL WALTHER, die bedingt durch die Zugehörigkeit zum Tyco-Konzern bereits langjährige Erfahrungen für maritime Sicherheitslösungen mitbringen.



Welche Sicherheitstechnik schützt nun die Umspann technik im Einzelnen? Kernstück der Energieversorgung ist der 110/30 kV Transformator 75 MVA: Er sorgt für einen möglichst verlustfreien Transport des regenerativ erzeugten Drehstroms über 60 Kilometer Seekabel über die Nordseeinsel Norderney bis an das ostfriesische Festland. Im Hinblick auf einen wirksamen Brandschutz ist der in einer Ölauffangwanne stehende Transformator wie in einem Käfig von einem Rohrnetz mit Düsen als Teil einer Sprühflutanlage umgeben. Bei Alarmauslösung wird Wasser aus einem Tank in das Rohrnetz geleitet, welches dann über die Düsen austritt, den Transformator kühlt und somit einen Brand wirksam vermeidet. Und so wie der Umspannungstransformator das Herzstück der Energieversorgung bildet, ist die Schaltund Leittechnik die steuernde und kommunizierende intelligente Zentrale der Anlage. Die Schalt-Technik wird durch die INERGEN® Gaslöschanlage geschützt. Offshore, inmitten eines sensiblen maritimen Ökosystems wie der Nordsee, ist der Einsatz eines umweltfreundlichen Löschmittels, das rückstandsfrei und unverändert wieder in die Atmosphäre gelangt, und zudem unbedenklich für die Gesundheit von Menschen ist, oberstes Gebot. 



DETECTOR 
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service



Goldservice



ADT Service-Center: Sicherheit & Service rund um die Uhr Und was können wir für Sie tun?



E



Egal ob in Museen, in der Industrie, im Gewerbe oder im Handel: Sicherheitssysteme von ADT und TOTAL WALTHER können im Sinne einer ganzheitlichen Lösung immer auf die moderne Notruf- und Service-Leitstelle (NSL) der ADT Service-Center GmbH in Ratingen aufgeschaltet werden. Die Notruf- und Service-Leitstelle beschäftigt rund 100 Mitarbeiter und zählt zu den modernsten in Deutschland. Sämtliche mit dem Alarm zusammenhängenden Ereignisse werden dokumentiert, um im Bedarfsfall als Material für die Beweisfindung zur Verfügung stehen können. Zudem können Überwachungs- und Alarmeinrichtungen anderer Hersteller auf die Leitstelle aufgeschaltet werden – für die Unternehmen ein zusätzlicher Investitionsschutz, denn die bestehende Technik muss nicht ersetzt werden.



Zu den Dienstleistungen zählen im Wesentlichen: • Alarm-Erstreaktion im Bereich der Überfall-, Einbruch- und Brandmeldeanlagen • Aufzugsnotruf • Benachrichtigung eines Interventionsdienstes direkt vor Ort • Benachrichtigung einer berechtigten Person • Interventionsmanagement • Notdienste für GebäudemanagementUnternehmen • Objektrückruf • Scharf-/Unscharfschaltungen per Zeitfenster • Situationsbedingtes Einschalten von Polizei oder Feuerwehr • Überwachung der Störungsmeldungen • Überwachung von Anlagen, Haus- und Betriebstechnik (Heizungen, Klimaanlagen, Tiefkühlanlagen, Energieversorgung oder Produktionen) • Videoüberwachung
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Goldservice: Für Filialen und Handelsketten goldwert! Speziell zur Überwachung von Filialen und Handelsketten bietet die ADT Notruf- und Service-Leitstelle (NSL) den Goldservice: Im Mittelpunkt steht hierbei vor allem die zentrale Überwachung sowie die monetären und ressourcensparenden Vorteile einer integrierten Komplettlösung für den Einzelhändler im Sinne der Business Intelligence. Speziell geschulte Mitarbeiter in der Leitstelle überwachen zentral die Sicherheitssysteme vor Ort in den Filialen, die über eine direkte Verbindung in der NSL aufgeschaltet sind. Neben der gezielten Erstreaktion in Notfällen in den Verkaufsräumen oder im Aufzug umfassen die Leistungen des Goldservices auch den Rückruf in dem überwachten Objekt oder die Alarmierung von entsprechenden Sicherheitsdiensten, Polizei oder Feuerwehr. Zudem können von der NSL aus Türanlagen und deren Schließ- und Öffnungszeiten sowie die Funktion von Betriebssystemen wie EDV, Klima- und Kühlanlagen sowie Heizung überwacht und registriert werden – alles rund um die Uhr an 365 Tagen im Jahr.



Da bleibt kein Wunsch offen Das Überwachungskonzept ist speziell auf die An forderungen in den Filialen zugeschnitten. So lassen sich z. B. die zu überwachenden Bereiche und Zeit räume individuell durch den Nutzer festgelegen. Darüber hinaus können gezielte Zeiträume und so der Betreuungsumfang individuell gebucht werden. Der Goldservice bietet damit für den Händler ganz handfeste Einsparpotenziale. Investitionskosten in entsprechende Hard- und Software zur Steuerung der Datenauswertung entfallen. Darüber hinaus kann der Personaleinsatz kundengerecht geplant werden. Und letztendlich ist ein deutliches Plus an Sicherheit das Ergebnis – um 50 % reduzierte Inventurdifferenzen sprechen für sich. 



ADT | TOTAL WALTHER | CKS



Starke Partner erreichen mehr 



Gemeinsam mit Partnern lässt sich bekanntlich vieles erreichen: Zielführende Kooperationen stehen daher ganz oben auf der Agenda, wenn es darum geht, dem Kunden den bestmöglichen Service zu bieten: Ein Beispiel für eine gelungene Zusammenarbeit zweier Spezialisten ist das Gemeinschaftsprojekt von ADT und dem Münchener Sicherheitsdienstleister BSKDetektive GmbH & Co. Im Fokus: Der Goldservice für eine der führenden deutschen Buchhandlungen. Das Ziel ist, Warendiebstähle und somit Inventur differenzen effizient und nachhaltig zu senken. Hierzu sind ADT-Kamera systeme direkt mit zwei zentralen BSK-Service-



Leitstellen in Berlin und München vernetzt und werden von dort aus gesteuert. Die ADT-Spezialisten beobachten von ihren jeweiligen Arbeitsplätzen aus die einzelnen Filialen und halten ständig Kontakt zu ihren Kollegen vor Ort. Im Ereignisfall werden die Sicherheitsmitarbeiter der Buchfilialen mittels Live-Schaltung gleichzeitig darüber informiert, wo sich ein Ladendieb befindet – und können schnell intervenieren. Damit erhöht sich für die Buchhandlung die Sicherheitsqualität bei gleichzeitiger Kostenersparnis erheblich. Der Händler profitiert darüber hinaus von reduzierten Investitionskosten in erforderliche Hard- und Software sowie von einer bedarfsgerechten Personaleinsatzplanung und Administration. 



 Unwiederbringliche Werte bedürfen besonderer Konzepte.
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gesundheitswesen



ZETTLER ® Medicall ® 800



Moderne Technik im Dienste der Menschen Lichtruf-Systeme optimieren den Pflegealltag im Universitätsklinikum Freiburg



E



Eine Klinik von Weltruhm im Schwarzwald – das Freiburger Universitätsklinikum, eine der größten medizinischen Einrichtungen in Europa und zugleich größter Arbeitgeber der Region, liegt im DreiländerEck Frankreich/Schweiz/Deutschland: Rund 8.500 Beschäftigte stellen hier ihre Arbeit ganz in den Dienst des Gesundheitswesens und der Medizin – in der Krankenversorgung, in der Forschung und Lehre sowie in der Ausbildung in den Bereichen Krankenpflege, Physiotherapie bis hin zu Medizintechnik.



waltung eine entscheidende Rolle. Sie hilft Arbeits abläufe in der Organisation und Pflege zu verbessern – im Sinne einer Qualität, Effizienz sowie Rentabilität. Das Universitätsklinikum Freiburg vertraut daher auf das praxiserprobte und zukunftsfähige Lichtruf- und Kommunikationssystem ZETTLER® Medicall® 800 der TOTAL WALTHER GmbH. Wichtig im Vorfeld der Planung eines Lichtrufsystems in einem solchen Großprojekt ist eine intensive Situationsanalyse



 Umfassender Patientenschutz ist ein wichtiges Kriterium für die heutige Bewertung eines Klinik betriebes. Im Mittelpunkt der verantwortungsvollen Arbeit stehen Menschlichkeit und Fürsorge für die Patienten sowie eine wertschätzende Zusammenarbeit mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. Hohe Ansprüche, die Großkliniken wie das Universitätsklinikum in einem Qualitätsmanagementsystem umsetzen, indem sie sich zu kompromissloser Qualität und Transparenz in der Behandlung und Pflege verpflichten. Eine anspruchsvoll umzusetzende Aufgabe für einen Klinikgroßbetrieb dieser Dimension: Hier sind jährlich rund 54.000 Patientinnen und Patienten stationär auf 110 Stationen mit insgesamt 1.800 Betten und weitere 300.000 Hilfesuchende ambulant medizinisch zu betreuen. Daher spielt die effiziente Kommunikation zwischen Patienten, Pflegepersonal, Arzt und Ver-
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und Beratung des Kunden vor Ort – das wusste das betreuende TOTAL WALTHER-Team aus Donaueschingen, das seit über 35 Jahren die Klinik betreut, aus Erfahrung. Hierbei sind gemeinsam mit den jeweiligen Verantwortlichen bauliche, technische und pflegerische Anforderungen zu ermitteln und entsprechend den Kundenbedürfnissen in ein stationsübergreifendes Gesamtkonzept einzubinden. 



ADT | TOTAL WALTHER | CKS



Niemals alleine sein – Hilfe ist überall erreichbar 



aus bedienen. Service- und Notrufe der Patienten sowie Rufe von medizinischen Geräten, wie Perfusoren oder EKG-Überwachung, erreichen das Pflegepersonal am jeweiligen Aufenthaltsort und können von dort aus bearbeitet oder koordiniert werden. Zudem können über entsprechende Schnittstellen des Lichtrufsystems ZETTLER® Medicall® 800 Pager-Systeme



Die verschiedenen Komponenten des implementierten Lichtruf- und Kommunikationssystems, wie Ruffunktionen, direkte Kommunikationsmöglichkeiten, Abfragevarianten und Schnittstellen zu weiteren elektronischen Systemen, kommunizieren via LON®Sicherheitsnetzwerk gemäß DIN VDE 0834. Über die Systembustechnologie können bis zu 250 Stationen mit jeweils 40 Zimmern Daten austauschen. Hierdurch lässt sich die Pflegeorganisation flexibel, effizient und damit kostensparend gestalten: Gruppenpflege, dezentraler Stationsbetrieb oder das Zusammenschalten von Stationen in der Nachtschicht sind einfach konfigurierbar.



(PSA) oder drahtlose DECT-/TK-Systeme genutzt werden, um das Pflegepersonal schnell und gezielt zu informieren. In welchem Patientenzimmer sich das Pflegepersonal gerade aufhält oder gebraucht wird, zeigen die Zimmersignalleuchten auf den Fluren visuell durch den Lichtruf auch bei Stromausfall sicher an.



Innerhalb des Krankenzimmers bieten vielfältige Ruffunktionen des ZETTLER® Medicall® 800 den Patienten mehr Komfort und Sicherheit: Über wasserdichte und ergonomisch geformte Handgeräte am Bett, Kommunikationsterminals, einfache Ruftaster oder Zugtaster in den Nasszellen können sie im Notfall Hilfe herbeirufen oder Service-Wünsche äußern. Zudem lassen sich Licht, Jalousien, Radio und TV-Geräte vom Bett



Das Lichtruf- und Kommunikationssystem kann zudem mit den zunehmenden Anforderungen einer Großklinik mitwachsen und über zusätzliche Schnittstellen weitere Gewerke wie Sicherheitssysteme und Kommunikationsanlagen anbinden. Indem Strukturen mehrfach genutzt werden können, lassen sich zum einen die Effizienz eines Pflegeprozesses steigern und zum anderen Investitionskosten einsparen. 
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gesundheitswesen



ZETTLER ® Lichtruf- und Kommunikationssystem



Pflege in den eigenen vier Wänden Chancen auf spürbar mehr Lebensqualität im Alter



W



Wie werden wir leben, wenn wir alt sind? – Eine Frage, die in Deutschland zunehmend an Relevanz erlangt angesichts des demografischen Wandels. In rund 20 Jahren wird jeder dritte Mensch das Alter von 60 Jahren erreicht oder überschritten haben. Gleichzeitig wächst in der Generation der Senioren der Wunsch, ein selbstständiges Leben bis zum Lebensende in dem gewohnten Umfeld des eigenen Zuhauses zu führen.



Eine Tendenz, die auch das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) unterstützt: Die Maßnahme „Altersgerechte Assistenzsysteme für ein gesundes und unabhängiges Leben“, AAL, fördert inno vative technische Lösungsansätze, die älteren Menschen helfen, so lange wie möglich in den eigenen vier Wänden zu leben. Vor dem Hintergrund präsentierten TOTAL WALTHER und ADT auf der ALTENPFLEGE in Hannover Ende März in einer Live-Demonstration integrierte Sicherheitslösungen für die häusliche Pflege, die dem Wunsch nach individueller Lebensqualität und den höheren Anforderungen an Sicherheit und Komfort im Alter Rechnung tragen.



Pflegetrends gerecht werden Unter dem Motto „Zu Hause leben – aber sicher“ stellten TOTAL WALTHER und ADT ein innovatives ganzheitliches Betreuungskonzept vor, das vier grundlegende Funktionen umfasst: Erkennen von Not- und Gefahrensituationen innerhalb des Wohnbereichs und -umfeldes über intelligente drahtlos installierte Sensoren, Weiterleiten von Alarmmeldungen an die zentrale ADT Notruf- und Service-Leitstelle, Überprüfen der Situation durch Information der Bezugspersonen und deren Kontaktaufnahme zum Bewohner sowie sofortige Hilfeleistung im Bedarfsfall. Neben Lösungen für die häusliche Pflege zeigten TOTAL WALTHER und ADT darüber hinaus integrierte und zukunfts- sichere Sicherheits-, Lichtruf- und Kommunikations systeme für die stationäre Pflege und Servicewohnanlagen. Herzstück ist hier das IP-fähige ZETTLER® Lichtruf- und Kommunikationssystem, welches das Pflegepersonal durch eine schnelle und zielgerichtete Kommunikation entlastet und damit die Effizienz der Pflegeorganisation erhöht. Zudem eröffnen Dementenschutz-, Identifizierungs- und Ortungssysteme im Verbund mit Videoüberwachung und Zutrittskontrolle neue Sicherheitslösungen. 
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ADT und TOTAL WALTHER auf der Messe Altenpflege in Hannover Große Resonanz zu vielfältigen Neuheiten



D



Die Menschen in Deutschland werden immer älter: Statistischen Szenarien zufolge wird im Jahr 2030 mehr als jeder dritte Einwohner 60 Jahre und älter sein. Über drei Millionen Menschen, so die Prognosen, werden 2030 pflegebedürftig sein. Die möglichen Pflegekonzepte sind hierbei so unterschiedlich wie die jeweilige individuelle Lebenssituation des Einzelnen. Angehörige oder ambulante Pflegedienste pflegen



heute rund zwei Drittel der Pflegebedürftigen im häuslichen Umfeld, knapp ein Drittel leben in rund 11.000 Pflegeheimen deutschlandweit. 
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L eitstellen



CELIOS | TETRA-BOS



Für jeden Notfall perfekt vorbereitet Das CELIOS-System von CKS sorgt dafür, dass Hilfe schnell und ohne Umwege dort ankommt, wo sie gebraucht wird



M



„Mit dem softwarebasierten Leitstellensystem CELIOS von CKS decken wir nahezu alle Einsatzszenarien von der Notrufaufnahme über die Hilfsmittel- und Fahrzeug disposition bis zum Statusbericht ab. Damit bieten wir Rettungskräften wie Einsatzdisponenten effiziente Unterstützung bei allen Einsätzen.“ Stefan Kruthoff, Brandamtsrat, Innenministerium NRW Das IdF NRW (Institut der Feuerwehr NordrheinWestfalen) in Münster gilt über die Grenzen Nord rhein-Westfalens hinaus als anerkannte zentrale Ausbildungsstätte für Feuerwehrangehörige und Mitglieder von Krisenstäben. Mit einem Personal bestand von 115 Mitarbeitern ist das Institut die größte deutsche Feuerwehrausbildungseinrichtung. Dabei stehen die Qualifizierung von Führungskräften und Ausbildern sowie die Vermittlung von Spezial kenntnissen im Vordergrund. Ebenso gehört es zu den Aufgaben des IdF NRW, die Mitglieder der Krisenstäbe des Innenministeriums, der Bezirks
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regierungen sowie der Kreise und kreisfreien Städte auszubilden. Die Ansprüche sind hoch – auch was die Technik angeht. Herzstück bildet die Lehrleitstelle. Um hier auf neuestem Technikstandard zu sein, nutzt das Institut die Kompetenz der CKS Systeme GmbH & Co. KG. In einem Gemeinschaftsprojekt mit dem IdF NRW unterstützt CKS die Ausbildung von Führungskräften, Disponenten und Multiplikatoren, damit diese im Ernstfall umfassend vorbereitet sind. Den Fokus bilden das CKS Leitstellensystem CELIOS und das Digitalfunksystem TETRA, die künftig von der Lehrleitstelle des IdF NRW genutzt werden sollen.



Flexibilität in der Grundkonzeption Die CELIOS-Systemlösung basiert auf modernen, offenen Systemplattformen und Standards. Durch den modularen Aufbau kann die Softwarelösung problemlos um ergänzende Komponenten erweitert und mit externen Systemen und Leitstellen vernetzt werden. 



ADT | TOTAL WALTHER | CKS







Das Leitsystem bietet die Integration von vier Ober flächen: Einsatzmitteltableau, -erfassung, -übersicht und Signalisierung, ein geografisches Informations system und ein Gebäude- und Informationsmanagement. Aufgrund der flexiblen Softwarearchitektur lassen sich in das System unterschiedliche Gewerke wie Dienstplan, Brandmelde- und Einbruchmelde anlagen, Videoüberwachung oder Zutrittssteuerung integrieren. Auch und gerade die so wichtige Anbindung an das BOS Digitalfunksystem TETRA (BOS – Behörden und Organisationen mit Sicherheits aufgaben) wird mit diesem System gewährleistet.



Der Dialog zum Kunden ist entscheidend



 Im Einsatz zählt jede Sekunde



Die Zusammenarbeit mit dem Institut der Feuerwehr richtet sich an die drei Zielgruppen Führungskräfte, Disponenten und Multiplikatoren. In simulierten Einsatzszenarien – entsprechend ihrer jeweiligen Aufgabenbereiche – werden die einzelnen Funktionen von CELIOS zunächst durchgespielt und im Anschluss im Team ergebnisorientiert diskutiert. Zusätzlich informieren die Ausbilder des Instituts die Auszubildenden über Sachstand, Technologie und Nutzung des TETRA-Digitalfunks sowie die einzelnen Schritte der Anbindung einer Leitstelle an das TETRA-BOS Netz. CKS arbeitet beim IdF mit einem virtuellen Regionalverbund der Standorte Münster, Borken und Coesfeld. Das hat den Vorteil, dass die Auszubildenden in dem virtuellen Netzwerk sowohl eine übergreifende Verbundarbeit trainieren können als auch die spezifischen lokalen Anforderungen an eine Leitstellen-Funktion unterschiedlicher Bereiche kennenlernen.



Ergänzend werden die Ausbilder in der Lehrleitstelle durch die computergestützten E-Learning-Funktionen unterstützt. Durch den engen Dialog zwischen den Anwendern und den CKS-Entwicklern wird gewähr leistet, dass Produkte, Prozesse und deren Funktionen realitätsgetreu gestaltet werden, bevor sie in die An- wendung gehen – Gemeinschaftsprojekte wie die Zu sammenarbeit mit dem IdF NRW machen es möglich. 
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Messen & Events



ZETTLER ® Medicall ® 800 IP | NCS Touch (IP) | CKS-MeDig | CKS-plus



light+building Gelungene Premiere



P



Premiere in Frankfurt: ADT und TOTAL WALTHER nahmen erstmals an der Weltleitmesse für Architek tur und Technik, der „light+building“ 2010 in Frankfurt, teil – mit Erfolg. Im Fokus stand das neue Kommuni kations-Terminal Touch (IP) des Lichtrufsystems ZETTLER® Medicall® 800 IP für Kliniken und Pflege einrichtungen und die kompakte Abfragestelle NCS Touch (IP). Zudem konnte sich das Fachpublikum bei unseren Sicherheitsexperten über Videoüber wachungsanlagen, Brandschutzsysteme und Zutritts kontrolle informieren. Unser Ziel, den Besuchern einen umfassenden Überblick über moderne Hausund Gebäudesicherheits- und Kommunikationstechnik zu vermitteln, ist uns bestens gelungen. 
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RETTmobil Pflichttermin des Rettungswesens



D



Die Messe ist längst Pflichttermin für die Bereiche Rettung, Brand-/Katastrophenschutz und Sicherheit: Die RETTmobil 2010 (5. bis 7. Mai in Fulda). Innovative Software für die Verwaltung und das Berichtswesen im Rettungswesen standen daher im Mittelpunkt der CKS-Systeme GmbH & Co. KG, darunter das mobile Erfassungssystem CKS-MeDig. Darüber hinaus präsentierte CKS das Abrechnungsprogramm CKS-plus KRAB für Krankentransporte und die Einsatzabrechnungs-Software ESAB für Feuerwehreinsätze. 
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Besuchen Sie uns auf der Interschutz 2010 in Leipzig. Wir freuen uns auf Sie! Halle 005, Stand G61



INTERSCHUTZ 2010 Drei starke Partner für optimalen Schutz



K



Kompetenz im Verbund – auf der diesjährigen Messe INTERSCHUTZ (vom 7. bis 12. Juni in Leipzig) zeigen die drei Tyco-Brands TOTAL WALTHER, TOTAL Feuer schutz und CKS Systeme ganzheitliche Lösungen so wie einzelne Produkte und Innovationen rund um den



Tochtergesellschaften von Tyco International über ihr dichtes Netzwerk an regionalen Servicepunkten und übergreifenden Beratungsleistungen für das Rettungsund Sicherheitswesen und Feuerwehren: Zu sehen auf dem Tyco-Gemeinschaftsstand in Halle 5,



baulichen Brandschutz. Ergänzend informieren die drei



Stand G 61. Ein Besuch lohnt sich! 



Experten im Dialog Fachvereinigung Krankenhaus Technik zu Gast in Ratingen



D



Die FKT Fachvereinigung Krankenhaus Technik, Regionalgruppe NRW, veranstaltete ihre Fachtagung am 4. März in dem Showroom Ratingen von ADT. Über 45 leitende Mitarbeiter aus Kliniken und im Gesundheitswesen tätigen Unternehmen informierten sich unter anderem zu den Themen Beschaffung komplexer Einrichtungen, mobiler Brandschutz und die Produkte



von Bariaric Seating. Die FKT in Deutschland mit derzeit 1.300 Mitgliedern will durch eine möglichst enge Zusammenarbeit des leitenden technischen Personals aller Krankenhäuser den praktischen Erfahrungsaustausch pflegen und die fachliche Aus- und Weiter bildung fördern. 



Tipps und Termine: 15.-16.06.10 BHE Kongress Objektschutz 15.09.10 



Ratinger Sicherheitstag



16.09.10 



Feuerlöschvorführung in Köln



05.-08.10.10 Security 17.-20.11.10 Medica
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I m G espr ä ch



CKS System CELIOS



„Schnell wie die Feuerwehr” Interview mit Dirk Aschenbrenner, Leiter der Feuerwehr Dortmund



A



Als Leiter der Feuerwehr muss man sich täglich vielen unterschiedlichen Situationen und deren Herausforderungen stellen. Welche sind das? Dirk Aschenbrenner: In unserer Leitstelle laufen sowohl Einsätze von der Feuerwehr als auch vom Rettungsdienst auf, die wir bis ins Detail koordinieren. Aufgrund unseres flächenmäßig großen Einsatzgebietes und vieler parallel laufender Einsätze ist die Leitstelle sehr stark frequentiert. 2009 zum Beispiel zählten wir insgesamt über 111.000 Einsätze und bei jedem heißt es, binnen kürzester Zeit zu reagieren. Deshalb brauchen wir ein besonders leistungsstarkes wie zukunftsfähiges Einsatzleitsystem, das den Einsatzkräften unter anderem die Möglichkeit gibt, direkt vom Ort des Geschehens mit unserer Leitstelle zu kommunizieren. Hinzu kommt, dass auch im Rettungsund Notarztwesen längst Aspekte wie Effizienz, Flexibilität und Kosten entscheidend geworden sind.



 Praxisqualität und Service stehen im Mittelpunkt
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Haben Sie sich deshalb für die CKS Systeme entschieden? Dirk Aschenbrenner: Ja. Wir arbeiten mit CKS schon länger sehr erfolgreich zusammen. Daher haben wir vor etwa einem Jahr unsere Leitstelle auf das CKS System CELIOS umgestellt. Durch das softwarebasierte Leitstellensystem können unsere Disponenten alle wichtigen Informationen für die Einsatzabwicklung per Rechner abrufen, erhalten einen Überblick über das gesamte Geschehen und können so Einsätze präzise managen. Hinzu kommen taktische Tools, die es uns erlauben, beispielsweise Hilfs- und Transportmittel oder Einsatzkräfte je nach Bedarf einzuteilen. Welche CKS Lösungen setzen Sie sonst noch ein? Dirk Aschenbrenner: Wir nutzen ergänzend das CKSplus KRAB für die Rechnungs- oder Protokollerstellung von Krankentransporten und CKS-plus ESAB, ein Berichts- und Abrechnungssystem für Feuerwehreinsätze. 
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oben: Feuerlöschvorführung bei TOTAL WALTHER in Köln – rechts oben: Dirk Aschenbrenner, Leiter der Feuerwehr Dortmund



 Welchen Nutzen haben softwarebasierte Leitstellensysteme für Ihren Arbeitsalltag? Dirk Aschenbrenner: Es werden die meisten Arbeitsprozesse enorm vereinfacht und Zeit für andere wichtige Dinge frei. Früher haben wir viel oder alles manuell eingegeben, heute genügt ein Maus klick und wir haben alle relevanten Informationen auf dem Monitor und können sofort über den Einsatz von Hilfskräften und -mitteln entscheiden. Wir erreichen so eine hohe Transparenz, klare Strukturen und vor allem auch eine viel bessere Datenqualität, sind schneller und arbeiten daher effizienter. Das eröffnet uns neue Handlungsspielräume. Nicht zuletzt deshalb werden wir übrigens auch in unserer neuen Leitstelle wieder mit der CKS zusammenarbeiten. Was zeichnet Ihrer Meinung nach einen erfolgreichen Technologieanbieter in Ihrem Bereich aus? Dirk Aschenbrenner: Er sollte die Bedürfnisse des Kunden erkennen und diese in seine Lösungen integrieren. Mit CKS haben wir einen Partner, der unsere Anforderungen kennt und der auch ohne viele Erklärungen sofort weiß, worum es geht. Wir arbeiten gern mit dem CKS-Team zusammen, sowohl was die Technik betrifft als auch was den guten Service angeht. Gerade die Flexibilität und Schnelligkeit sind entscheidend in unserem Geschäft. CKS ist in allem so schnell wie die Feuerwehr, das passt.  DETECTOR 
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P ro j ekte



Intellex ® | ZETTLER ® Expert



Waschen, polieren, trocknen: sichere Autopflege unterwegs Videoüberwachung von ADT sichert neue Waschstraßen für PKWs und LKWs im Scandinavian Park



O



One Stop to shop: Jeder, der unterwegs nach Skandinavien oder zurück nach Deutschland ist, kommt an dem Autohof Scandinavian Park in Hande witt, an der Autobahn A7, vorbei – ein willkommener Zwischenstopp mit einem Top-Shopping- und Gastro nomieangebot für die Reisenden. Mit zwei neuen Waschstraßen für PKWs und LKWs erweitert der Betreiber, die Rexim Lebensmittelproduktion KG, die Angebotsvielfalt um einen zusätzlichen Service für Autofahrer. Überwacht wird die schonende Autopflege in den Hightech-Waschanlagen sowie den Zufahrts- und Kassenbereichen durch modernste Videotechnik von ADT, Teil der Tyco-Gruppe.



einfach vom PC aus. Videos, Texte und Audios simultan aufzeichnen, abspielen, archivieren und suchen: Das Verwalten der Videodaten ist so problemlos per Mausklick möglich. Zudem können Live-Videos von mehreren Kameras der Intellex® Systeme simultan am PC betrachtet werden. Fazit des Kunden: Eine zuverlässige CCTV-Anlage bietet Sicherheit, sorgt für einen reibungslosen Betrieb und spart damit handfest Kosten. 



 Ein attraktives Einkaufsund Erlebnisparadies: der Autohof Scandinavian Park



Saubere Planung für mehr Durchblick Um Kunden sowie Mitarbeiter im Waschanlagenund Kassenbereich zu schützen, eventuell versiche rungsrelevante Haftungsfragen bei Fahrzeugschäden zu klären und Nichtzahler zu überführen, wurde der Einsatz einer modernen Videoüberwachungsanlage um und in den Waschstraßen geplant. Insgesamt sind heute in den Waschstraßen 38 robuste und wetterbeständige Fixkameras mit Heizung installiert. Videokameras, am Ein- und Ausgang der Wasch straßen platziert, zeichnen den Zustand des jeweiligen Fahrzeuges vor und nach dem Waschvorgang präzise auf, inklusive KFZ-Kennzeichen. Um die Datenflut an Videobildern effektiv zu verwalten, übermitteln sämt liche Videokameras ihre Bilder an insgesamt drei Intellex® Video-Management-Systeme mit Multiplexbetrieb – zwei für den LKW-Waschbetrieb und ein System für den PKW-Bereich. Eine spezielle Network Client Remote Management Software erlaubt den dezentralen Fernzugriff auf die Intellex® Systeme –



30 



DETECTOR



ADT | TOTAL WALTHER | CKS



Zeitlose Klassiker Brand- und Einbruchschutz für das weltbekannte Uhrenmuseum Glashütte



M



Mehr als 400 unschätzbare Exponate ziehen den Uhrenliebhaber im Deutschen Uhrenmuseum Glashütte in ihren Bann – auf einer modern gestalteten Ausstellungsfläche von rund 1.000 Quadratmetern über zwei Stockwerke verteilt. In dem Kontext sehen sich die Verantwortlichen des Museums vor die Herausforderung gestellt, einen sicheren Betrieb des Museums zu gewährleisten. Das heißt: Die einmaligen Exponate effektvoll in Szene zu setzen und gleichzeitig nicht nur die Exponate, sondern auch das historische Gebäude vor Brand, Diebstahl und Sabotage zu sichern und Mitarbeiter und Besucher zu schützen. Vor dem Hintergrund vertraute die Stiftung „Deutsches Museum“ als Betreiber TOTAL WALTHER diese komplexe Aufgabe an – beste Referenzen des Stiftungsmitbegründers Glashütter Uhrenbetrieb GmbH überzeugten ebenso wie das maßgeschneiderte ganzheitliche inte grierte Sicherheitskonzept – angefangen von der Be darfs- und Risikoanalyse, Konzeption und Planung über die Implementierung bis hin zu weiterführendem Service.



In puncto Brandschutz wurde das Brandmeldesystem ZETTLER® Expert implementiert. Das System ist ein Verbund aus Brandmeldezentrale und angeschlossenen Meldern. Die über eine Ringleitung vernetzten Melder senden ihre Daten an die Zentrale, wo sie mit Hilfe von Auswert-Algorithmen analysiert und verarbeitet werden. Hier werden Störgrößen ermittelt und eliminiert – ein verlässlicher Schutz vor teuren Falschalarmen, die nur unnötig den Museumsbetrieb stören und Besucher verängstigen. Im Brandfall können sekundenschnell die eingehenden Meldungen weitergeleitet und so Brände bereits im Entstehen effektiv bekämpft werden. Da Wasser als Löschmittel die hochempfindlichen Uhrenexponate in den Museumsräumen unwiderruflich beschädigen würde, ist das Löschmittel der Wahl Gas. Neben dem Brandschutz ist die Sicherung vor Einbruch, Diebstahl und Vandalismus eine zentrale Komponente des Sicherheitskonzepts. Eine spezielle Gefahrenmeldezentrale von TOTAL WALTHER ermöglicht sowohl die Außenhautsicherung des Museumsgebäudes als auch den Schutz einzelner Ausstellungsobjekte. Individuell ausgewählte Melder sichern Fenster, Türen, Wände, Räume und einzelne Objekte wie Vitrinen oder Standuhren. Bewegungs- oder Überfallmelder sowie Scharfschalteinrichtungen, angeschlossen an der Zentrale, können flexibel angepasst werden. Die Gefahrenmeldezentrale programmiert, zeigt an und überprüft die einzelnen angeschlossenen Melder und lokalisiert bedienerfreundlich den Ort des Alarms. Das System kann neben den Überfall- und Einbruch meldungen auch zusätzlich technische Meldungen ver arbeiten. Dank dem Local Security Network lassen sich problemlos Melder und Geräte anderer Hersteller sowie die Brandmeldetechnik im System integrieren. Uhrendiebe haben da keine Chancen! 
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ADT Deutschland GmbH Am Schimmersfeld 5–7 40880 Ratingen Telefon: +49 (0)2102 7141-0 Telefax: +49 (0)2102 7141-100 [email protected] www.adt-deutschland.de



TOTAL WALTHER GmbH Feuerschutz und Sicherheit Waltherstraße 51 51069 Köln Telefon: +49 (0)221 6785-0 Telefax: +49 (0)221 6785-207 [email protected] www.totalwalther.de



CKS Systeme GmbH & Co. KG Borsigstraße 12 49716 Meppen Telefon: +49 (0)5931 840-0 Telefax: +49 (0)5931 840-119 [email protected] www.cks-systeme.de



Für weitere Informationen rufen Sie uns an:



0800 7070238 für ADT 0800 8240240 für TOTAL WALTHER 0180 4 112112 für CKS



ADT und das ADT-Logo sind lizensierte und eingetragene Handelsmarken der ADT Services AG.
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